
 

 
 
 
 

Presseinformation      19. Januar 2010 
 
Mehr Wochenenden fürs Messegelände 
 
Gut gebuchte Hallen mit Gastveranstaltungen und Bestandsmessen am Frankfur-
ter Westkreuz für 2010 – Gespräche zur Ländermesse Belarus 2011 sind avisiert 
 
Frankfurt (Oder). Der Auftakt der Messesaison in Frankfurt (Oder) steht unmittelbar 
bevor: Die 16. Caravan&Touristik auf dem Messegelände am Westkreuz startet vom 
29. bis 31. Januar mit Neuheiten aus der Caravaning- und Autoszene, mit der Hoch-
zeitsmesse, Angeboten rund ums Reisen und einer Aktionshalle für Bewegungsfreudi-
ge in das Jahr 2010. Trends, die bei den 100 bislang angemeldeten Ausstellern er-
kennbar sind: Wohnmobile in jeder Preis- und Ausstattungsklasse finden ihren Markt. 
Hochzeitsfeiern werden immer individueller, mit Trauungen in fernen Ländern, Laser-
shows oder Trabi-Limousinenservice. Der neue Chevrolet Spark wird in Frankfurt 
(Oder) sogar seine Deutschlandpremiere haben – fünf Wochen vor dem offiziellen Ver-
kaufsstart präsentiert das Autohaus Peter Böhmer den neuen Kleinwagen, einen der 
kleinsten in seinem Segment. 
 
„Im Rahmen der Umfeldsituation ist eine akzeptable Messe entstanden“, fasst Ulrike 
Mende, Leiterin Messen, Kongresse und Events, den Buchungsstand für die Cara-
van&Touristik zusammen. Weniger Aussteller belegten mehr zusammenhängende Flä-
chen. Ähnlich verhält es sich in der Gesamtbilanz auf dem Messegelände: 120.000 
Besucher kamen zu 74 Veranstaltungen im Jahr 2009, davon 86.000 zu 66 Gastveran-
staltungen wie Konzerten, Bällen, Gastmessen und Firmenveranstaltungen und 34.000 
zu acht Messeprojekten an vier Terminen. Zum Vergleich: Im Jahr 2008 zählte die 
Messe und Veranstaltungs GmbH 114.400 Besucher bei 84 Veranstaltungen, davon 
69.400 bei 75 Gastveranstaltungen und 45.000 bei neun Messeprojekten an sechs Ter-
minen, darunter die alle zwei Jahre stattfindenden wie die Young Life und die Logtrans. 
 
Theoretisch müsste das Jahr auf dem Messegelände und für die vielen Veranstal-
tungsanfragen an den Wochenenden sogar mehr als 365 Tage haben: An 436 Tagen 
im Jahr war Aktion in den vier Messehallen. Davon sind aber nur 107 reine Veranstal-
tungstage, an den anderen Tagen wurde auf- und abgebaut, häufig genug parallel ne-
beneinander. „Vor allem die großen Veranstaltungen in der neuen Halle 1 wie der Abi-
ball des 1. Gymnasiums, Personalversammlungen oder die Ü-30-Party binden mehrere 
Hallen parallel“, erläutert Ute Schirmack, Sprecherin der Messe und Veranstaltungs 
GmbH. Während in der Halle 1 gefeiert oder getagt wird, sind in den Hallen 3 und 4 
Garderoben und Catering untergebracht. Allein für jeden der Messetermine muss je-
weils eine Woche Auf- und Abbauzeit eingeplant werden. „Da ist es gar nicht so ein-
fach, spontan auszuhelfen, wenn eine andere städtische Halle wie die Brandenburghal-
le ausfällt“, sagt Ute Schirmack. Doch auch dort konnte kurzfristig geholfen und die 
Cheerleading-Meisterschaften Berlin/Brandenburg am vergangenen Wochenende in 
der Halle erfolgreich durchgeführt werden. 
 



 

 
 
 
 

Die Bücher sind für das Jahr 2010 allemal gut gefüllt. Der Abiball vom Gymnasium 1 ist 
nach der erfolgreichen Premiere 2009 wieder am 26. Juni mit 1.200 Personen gebucht. 
Wer nicht zu einer Firmenveranstaltung eingeladen ist oder speziellen Interessen wie 
dem Besuch von Autoersatzteil-, Nachtflohmärkten oder LAN-Partys nachgeht, kann 
sich jetzt bereits auf publikumswirksame Großereignisse freuen: Cindy aus Marzahn 
gastiert am 13. und 14. Februar gleich zwei Mal nacheinander in Halle 1. Die neuesten 
Trends fürs gute Aussehen gibt’s beim diesjährigen Oderland-Pokal der Friseure und 
Kosmetiker am 21. Februar in den Hallen 3 und 4 zu sehen. So aufgehübscht empfiehlt 
sich ein Besuch der nächsten Ü-30-Party am 27. Februar. Die ist allerdings fast kom-
plett ausverkauft. Es gibt wenige Restkarten und zwar nur noch an der Kasse im Kleist 
Forum. Am 10. Juli ist dann eine Ü-30-Sommerparty geplant. Groß, international und 
dennoch spezifisch sind das internationale Amateurfunkertreffen „Viadrina-Ham-Radio-
Meeting 2010“ am 17. September sowie die Internationale Briefmarkenausstellung 
Brandenburgia, die vom 24. bis 26. September gebucht ist. 
 
Messeleiterin Ulrike Mende hat das Jahr 2010 mit allen bewährten Messen wie der 
Bauen&Energie vom 12. bis 14. März, der Oderland mit erweiterter Job&Karriere vom 
8. bis 10. Oktober sowie dem Messetrio mit der Food&Taste, Aktiv&Gesund und der 
Weihnachten vom 19. bis 21. November bereits voll durchgeplant. „Wir werden erfolg-
reiche Neuformate wie die Job&Karriere in diesem Jahr deutlich erweitern“, kündigt 
Messeleiterin Ulrike Mende an. Eine Ausweitung auf zwei Hallen sei denkbar. „Wir prü-
fen immer wieder sehr genau, welche Konzepte weiterhin wirtschaftlich tragfähig sowie 
interessant für Aussteller und Besucher sind.“ Deshalb wird die Young Life 2010 mögli-
cherweise ins Zentrum, ins Kleist Forum umziehen. „Ob die Messe in einer solchen, 
konzentrierten Form vom 28. bis 29. Mai stattfinden kann, hängt noch von den zu ak-
quirierenden Fördermitteln ab“, so Ulrike Mende. Fest steht auf jeden Fall die „Chance 
Oderregion“ des IfT Institut für Talententwicklung, die vom 27. bis 28. Mai auf dem 
Messegelände zum 3. Mal Ausbildungs- und Berufswegplanung für junge Leute bietet. 
Ebenso werde weiterhin nach einer neuen Basis für die Logtrans gesucht. 
 
Möglicherweise steht künftig noch Größeres auf dem Messegelände an. Brandenburgs 
Finanzminister Helmuth Markov hat Frankfurt (Oder) als möglichen Standort für eine 
Belarus-Ländermesse im Jahr 2011 ins Auge gefasst. Markus Wieners, Geschäftsfüh-
rer der Messe und Veranstaltungs GmbH: „Die Größenordnung eines solchen Projektes 
beweist, dass die Unterstützung einer Landesregierung unabdingbar ist.“ In eine Aus-
weitung der eigenen Aktivitäten in Richtung Russland, Ukraine und Belarus hatte das 
Team der Messe und Veranstaltungs GmbH schon im vergangenen Jahr viel Arbeit 
gesteckt und mit einer eigenen Mitarbeiterin und einem eigenen russischsprachigen 
Webauftritt dort Akquise betrieben, allerdings mit begrenztem Erfolg. Ein Gesprächs-
termin mit dem Minister ist für den 26. Januar verabredet. 
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Ute Schirmack 
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